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Manchmal kommt es vor, dass ihr auf einer
Veranstaltung oder in den Gruppenstunden
des JRK nicht nur positive Dinge erlebt.  
Vielleicht haben einige Teilnehmer*innen 
einen besonders guten Draht zu euch und
fühlen sich bei euch so gut aufgehoben, 
dass sie euch auch negative Erlebnisse
anvertrauen möchten. Gerade wenn Teil-
nehmer*innen von euch ernstgenommen 
werden, wenden sie sich auch bei unange-
nehmen Inhalten an euch. Die Inhalte der 
Erzählungen sind dabei oft ganz unter-
schiedlich.

Bedeutung:
Oder euch irritiert das Verhalten eines 
Kindes/Jugendlichen so sehr, dass ihr ein 
komisches Bauchgefühl bekommt. Und 
dann gibt es da noch den Fall, dass sich 
ein Mitglied eures Teams oder ein*e Teil-
nehmer*in ganz off ensichtlich nicht an eure
vereinbarten Wahrung der Intimsphäre
eurer Teilnehmer*innen und die Inhalte des 
DRK-Verhaltenskodex nicht eingehalten 
werden. 

Also, was tun in so einer
unangenehmen Situation?

Für diese Fälle soll dieser 
Handlungsleitfaden Orientierung 
und Sicherheit geben!



Auch wenn es schwierig wirkt: 
wenn wir Ruhe bewahren, 
vermeiden wir eventuell überstürzte
Reaktionen.

Ruhe bewahren!!

In einem Mitteilungsfall ist es wichtig:

· Sich Zeit zunehmen
· Zuhören und Glauben zu schenken
· Betroff ene ernst zunehmen
· Nur notwendige Rückfragen stellen

Zuhören und
Glauben schenken

Es kann Situationen geben, die ein direktes
eingreifen erfordern (die betroff ene Person
muss von der verdächtigen Person getrennt 
werden; akute Kindeswohlgefährdung).

Wichtig ist, dass du dies nicht
alleine entscheiden musst!

Wende dich an dein Team, die zuständigen 
Bildungsreferent*innen oder eine Person 
der Landesleitung!

Informiere diese und bitte sie um Rat!

Prüfen: Gibt es Bedarf
zum sofortigen Handeln? Wichtig für den weiteren Verlauf ist es, 

alle beobachteten Situation oder das 
Erzählte aufschreiben.

Informieren
der*des zuständige*n
Bildungsreferent*in
Die*der zuständige Bildungs-
referent*in ist verantwortlich
für die weitere Begleitung des
Prozesses.

Dokumentieren
Sexualisierte Gewalt kann jede*n 
betreff en. Die meisten fühlen sich
mitschuldig, aber: Du hast keine Schuld!
Hast du selbst schonmal sexualisierte 
Gewalt erlebt oder bist du oder ein*e 
Freund*in aktuellbetroff en?

Trau dich und hol dir Hilfe!!

Hilfe für Betroff ene


